
Mit der Teilnehmerzahl von 206 Läufer und Läuferinnen aus 79 Vereinen und 
Laufgruppen die beim 19. landesoffenen Straßenlauf bei sonnigem Wetter an den Start 
gingen, war der Veranstalter, die Leichtathletik-Gemeinschaft Altes Amt sehr zufrieden. 
Von dieser Teilnehmerzahl war die LG Altes Amt als Veranstalter dann doch 
überrascht, weil sich wegen der guten Wetterverhältnisse noch 50 Teilnehmer 
nachgemeldet hatten.  Es wurden drei amtlich vermessenen Distanzen angeboten, 5 
Kilometer, 10 Kilometer und der Halbmarathon. (21,1 Kilometer), die Zeiten können 
somit in die Bestenlisten aufgenommen werden. Alle drei Strecken wurden auch wieder 
in die Süd-Niedersachsen � Cup Wertung einbezogen. Der Lauf in Willershausen war 
der 13 von 19 Wertungsläufen für den Süd-Niedersachsen-Cup, der im April beginnt 
und im Dezember in Bad Gandersheim endet. Nach den schweißtreibenden Läufen 
stand den Teilnehmern das übliche Kuchenbuffet bereit, sowie gekühlte Getränke zur 
Verfügung. Erwähnenswert war, dass von den 26 gebackenen Kuchen keine 
Kuchensorte doppelt war. Dieses Angebot wurde wieder gerne angenommen. Ihren 
besonderen Dank möchte die LG Altes Amt der Feuerwehr Willershausen für die 
Sicherung der Strecken aussprechen, der DRK- Bereitschaft Altes Amt für die ärztliche 
Betreuung,  sowie den zahlreichen Helfern aus eigenen Reihen. Hierbei sind 
insbesondere die jugendlichen Helfer zu erwähnen, die vorbildlich ihre Aufgaben, die 
zum Bespiel als Begleiter Fahrrad fuhren, oder das Betreuen der Getränkestände 
erledigten. Ein Dank geht auch an die Firma Robert Bosch für die kostenlose Parkplatz 
Nutzung. 
 
Der Gemeindebürgermeister Edgar Martin gab den Startschuss für 104 Starter, die die 
�kurze� Distanz über die 5 km auf der Auepromenade in Richtung Westerhof liefen, 
was unter anderem ein neuer Teilnehmerrekord auf dieser Strecke bedeutete. Die 
jüngsten Starter waren der 11 Jahre alte Colin Dommes von den Rhumesprintern und  
die 9 jährige Merle Möller aus Bad Sachsa. Sie erreichten nach 24:05 und 29:01 die 
Ziellinie. Der schnellste Läufer war Patrick Pavel von der SV Eintracht Wolfshagen in 
17:03 Minuten, dicht gefolgt von Rüdiger Stecker von Non Stop Ultra Brakel in 17:05 
min. Die schnellste Frau war Tanja Hupfeld, die in 18:46 Min. das Ziel erreichte und 
damit ihren Vorjahressieg um über 1 Minute verbessern konnte. Die 13 jährige Nele 
Urbanke von der TSV Eintracht Wolfshagen belegt den 2. Platz mit 21:02 Min. gefolgt 
von Franziska Cludius von der LG Altes Amt die mit 22:14 Minuten dritte wurde. 
Franziska lief bis auf 1 Sek. an Ihre bisherige Bestleistung heran. Die 12 jährige Lena 
Herbst von der LG Altes Amt lief Ihren ersten 5 km Lauf in 29:11 min. Als gesamt 
siebter lief Bernd Sander in neuer persönlicher Bestzeit von 19:14 min ins Ziel. Sven 
Schumacher und Eric-Maximilian Grote belegten in diesem Lauf in der Klasse Schüler 
A  mit ebenfalls persönlichen Bestzeiten von 21:43 min für Sven und 23:22 min für 
Eric-Maximilian fordere Plätze. 
 
Über die 10 km gingen 59 Starter auf die Wendestrecke. Den ersten Platz belegte 
Emanuel Schoppe von der LG Braunschweig mit 33:18 Minuten, vor Valentin 
Harwardt vom VFL Wolfsburg mit 33:34 Min. und Dominik Schrader von der  LG 
Braunschweig in 34:22 Min. Der bestehende Streckenrekord von 32:34 min war schon 
nach der ersten Durchgangszeit nach 5 km nicht mehr im Bereich des möglichem und 
konnte somit nicht verbessert werden.  In guten 39:30 min durchlief die 17 jährige 
Lisa-Marie Müller vom MTV Vechelde als erste das Ziel und war somit die schnellste 
Frau über die 10 km Distanz. Diese Zeit bedeutet auch neuen Streckenrekord bei der 
weiblichen Jugend B.  Ricarda Förster wurde erste in ihrer Altersklasse W 55 in 56:01 
min. 



Bei  guten Bedingungen und nicht mehr ganz so hohen Temperaturen konnten die 44 
Läufer � innen vom Vorsitzenden der LG Altes Amt Volker Denecke auf die 
Halbmarathonstrecke geschickt werden.  
Gesamtsieger wurde Wolfgang Rühlemann vom MTV Seesen in 1:20:30 Std. Die 
schnellste Frau auf dieser Distanz kam wieder vom starken Lauf-Line Team aus 
Göttingen. Lili Seide stellte in ihrer Altersklasse W 45 die siegreiche Zeit von 1:37:06 
Std. auf. In der Altersklasse M 50 belegte Michel Alusse aus Kalefeld in 1:28:05 Std. 
den sechsten Platz. 
Ebenfalls von der LG Altes Amt ging Mirko Jürgens auf die Strecke und kam mit 
1:35:01 in  der Altersklasse M 45 ins Ziel. Ebenfalls aus Kalefeld aber für TV Vater 
Jahn Ackenhausen lief Frank Sue in 1:46:01 ins Ziel. Bei den Frauen lief die 2. 
Vorsitzende der LG Altes Amt, Anne-Dore Alusse in der Altersklasse W 50 in 1:42:50 
Std. über die Ziellinie, dieses bedeutete der insgesamt 2. Platz und Anne-Dore wurde 
erste in Ihrer Altersklasse. Kerstin Suckut-Sue ging in Ihrer Altersklasse W 40 an den 
Start und wurde in 1:54:24 Std. zweite.  
 
Die Läufer und Läuferinnen der LG Altes Amt überzeugten bei diesem Lauf mit ihren 
guten Leistungen. Den Wanderpokal für die beste Mannschaft im Halbmarathon 
sicherte sich in diesem Jahr die LG Heper vor dem Laufline-Team aus Göttingen. 
Diesmal ohne  den Pokal in den Händen, fuhr das Laufline-Team, wie in den Vorjahren 
auch, wieder zum Schnitzelessen zur Altenburg nach Oldershausen.  
  
Die Läufer lobten die sehr gut durchgeführte Lauf - Veranstaltung, dies wurde bei den 
unmittelbaren Siegerehrungen nach den  einzelnen Läufen mehrfach erwähnt. Auch 
die in diesem Jahr als Preis überreichten Gläser mit Imkerhonig von Imkern aus dem 
Alten Amt wurden freudig entgegen genommen.  
 
Da der 10 Kilometerlauf gleichzeitig auch als Kreismeisterschaften für Männer und 
Frauen ausgeschrieben war, sind als Kreismeister bei den Männern noch Guido 
Schaffert von der LG Greene-Naensen in 40:50 Min., vor Marvin Jungesblut in 41:11 
und Fabian Fürle in 41:14, beide von Grün Weiß Bad Gandersheim, zu erwähnen. Bei 
den Frauen wurde Ricarda Förster von der LG Altes Amt Kreismeisterin vor Carmen 
Merker von der TSG Echte.  
 


